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     "Verlass dich auf dein Herz, 
     es schlug, bevor du denken konntest" 
 
 
      
Liebe Tierfreunde! 
 
Herzlichen Dank für Ihre Treue und wertvolle Unterstützung! 
 
In ein paar Wochen wird es Frühling, einer der schönsten Jahreszeiten auf Kreta.  
 
Wir gehen davon aus, dass wir bald - wie in den vergangenen Jahren - vermehrt Hilferufe 
bekommen werden. Wir sind da, um zu helfen. Gerade wenn man zu Fuss oder mit dem Ve-
lo unterwegs ist, von der Hektik des Alltags loskommt und die wunderschöne Insel erkunden 
will… ja gerade dann nimmt man sich und seine Umgebung besser wahr. Die Augen verwei-
len… man nimmt sich Zeit, und zum Glück wird auch das eine oder andere Herz erwärmt. 
Früher oder später begegnen die meisten Touristen einem traurigen Tierschicksal, insbe-
sondere, wenn sie in den Bergen und kleinen, noch ganz typischen kretischen Dörfern un-
terwegs sind. Wir von 'Schweizer Tierfreunde Kreta' sind dafür da, solchen Menschen nach 
Möglichkeit zu helfen, damit sie vor Ort mit Unterstützung unserer Tierfreunde einem Tier in 
Not helfen können. Im besten Fall können sie einem Tier sogar einen liebevollen Lebens-
platz schenken. 
Damit wir als Verein helfen können, liebe Gönnerinnen und Gönner, danken wir Ihnen ganz 
herzlich für Ihre Mithilfe!  
 
In den Beilagen finden Sie 'Momentaufnahmen', die Ihnen zeigen, mit welchen Schicksalen 
und Problemen unsere Tierfreunde und Tierschützer vor Ort oft täglich konfrontiert werden 
und zu kämpfen haben. Sie zeigen Ihnen aber auch, dass die Tierschutzarbeit auf Kreta von 
der Bevölkerung immer mehr befürwortet und umgesetzt wird. 
 
 
Liebe Tierfreunde: Schön, gibt es Sie! Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
 
 
Herzliche und sonnige Grüsse 
 
Barbara Metzger,                            Antje Gruner, 
Präsidentin             Kassierin  

 
 
 
 



 
Momentaufnahmen von Karen und Wolfgang 

Unsere Flaschenkinder haben sich gut entwickelt. Die Zähne sind da, und jetzt können sie 
festes Futter fressen. Wir können ab sofort nachts wieder durchschlafen. Unser Kater liebt 
die Kleinen sehr. Gestern hat man uns noch eine kleine Familie über den Zaun geworfen. 

Eine Mama, ein Mädel und ein Bube. 
Herzliche Grüsse und vielen Dank für die wertvolle Unterstützung! Karen und Wolfgang 

 
 

 
 
 

Die Mama mit ihren zwei Kleinen 

 
Unten: Die ehemaligen Flaschenkinder 



 
 
 

 
Ein Kater, der Hunde liebt J 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Momentaufnahmen von APAL 

Uns wird es nicht langweilig … 

Die letzten Wochen waren ausgefüllt mit dem Thema Kastrationen. 

Es war eine immense Bürokratie, endlich die legalen Papiere von unserer Gemeinde zu be-
kommen. Die Mühlen mahlen langsam, aber bei diesem Thema waren wir nun endlich erfolg-
reich und freuen uns unglaublich, dass diese wichtige Basisarbeit nun zufriedenstellend ge-
klärt werden konnte. Unsere Gemeinde wünscht sich eine engere Zusammenarbeit mit uns 
und hat die Notwendigkeit unserer Tierschutzarbeit verstanden. Wir sind glücklich, dass so-

mit viele Tiere in den letzten Wochen operiert und behandelt werden konnten. 

Herzlichen Dank für die wertvolle Unterstützung! Ihr APAL-Team Kreta 

 

 
 

 
 



 
Von APAL (Hundehüttenprojekt) 

Heute haben wir uns wieder auf den Weg gemacht. Die ersten Hundehütten 2018 haben ihre 
neuen Bewohner gefunden. 

Die Liste der Anwärter auf eine Hundehütte ist immer lang und jeder 'Fall' wird sofort notiert, 
damit wir den Überblick nicht verlieren. 

Es war schön, die Erfahrung machen zu dürfen, dass uns die Besitzer der Tiere beim Auf-
stellen unterstützt haben. Darüber haben wir uns wirklich sehr gefreut.  

 
Für uns ist es immer ein bisschen Weihnachten, wenn wir einem armen Hund eine Hütte 

geben können. Die Hunde gingen, wie eigentlich immer, sofort zum Inspizieren in die Hütte 
und man konnte in ihren Augen sehen, dass sie sich gefreut haben. Es bleibt ein Tropfen auf 

den heissen Stein, aber immerhin ist es einer. 
 

Besonders eine Hündin hat es uns angetan. Sie war rappeldürr und wir haben die Erlaubnis 
des Besitzers bekommen, sie kastrieren zu lassen. Natürlich werden alle Tiere entwurmt und 

entfloht. Das gesamte APAL-Servicepaket eben J 
 

Herzlichen Dank an alle Spenderinnen und Spender, die dieses Projekt unterstützen und wir 
so die Möglichkeit haben, diese Arbeit überhaupt umsetzen zu können. Dieses Projekt ist 

absolut lohnenswert und erleichtert das Leben der Hunde ungemein. 
 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! Ihr APAL-Team 
 

 

 
 
 

 
 
 
 
 



 
Momentaufnahmen von Karen und Wolfgang 

Heute hat man uns wieder (wie schon so oft) eine Kiste mit Welpen vors Tor gestellt. Es sind 
4 Mädels, ca. 4 Wochen alt. Die Erstversorgung, d. h. Wurmpaste und Flohspray, haben sie 

bereits hinter sich. 
 

 
 
 

 


